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Vergabevermerk „Anfragen/ Hinweise von Bewerbern/ Bietern zu den Vergabeunterla-
gen“ 
 
Maßnahme: Koordinierte Baumaßnahme August-Bebel-Straße in Chemnitz 
Vergabe-Nr.: ESC/25/B04 

 
 

Antwort/Hinweis-Nr. 1 
Datum 09.04.2025, 14:40 Uhr 
Frage Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
die Position 1.1.6.1 „Markierungsarbeiten“ ist auf Grund des LV-Textes nicht 
kalkulierbar, hier handelt es sich um eine unklare Leistungsbeschreibung, 
welche mit 1 Stück pauschal angeboten werden soll. 
Bitte gliedern Sie diese Position nach Menge und Art der Markierungen auf, 
damit diese bei einem Nachunternehmer angefragt werden können. (z. B. 
Durchgezogene Linie, Doppellinien, Sperrflächen Randmarkierungen, 
Grenzmarkierungen Piktogramme in welcher Größe, welcher Art und deren 
Anzahl) 
 
Wir erwarten eine Beantwortung der Bieteranfrage bis spätestens 15.04.2025 
um Angebote für diese Leistungen einholen zu können. 
 

Antwort Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Pauschalposition bitten wir die folgenden Mengen einzukalkulieren: 
 
13 m, Einmündung, Breitstrich 1,5/1,5 
3 m, Mittelleitlinie, Schmalstrich 3/6 
15 m, Grenzmarkierung für Halteverbot, VZ 299, Schmalstrich durchgezogen 
 

 
Antwort/Hinweis-Nr. 2 
Datum 11.04.2025, 14:32 Uhr 
Frage Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
die Bieteranfrage betrifft die LV Positionen 2.2.1.9 „Sicherung Unritzbach-Ver-
rohrung“. 
 
Die Leistungsbeschreibung ist unklar und ist somit auf Grund des LV-Textes 
nicht kalkulierbar. Hier handelt es sich um eine unklare Leistungsbeschrei-
bung, welche mit 1 Stück pauschal angeboten werden soll. 
 
Im Plan 5.3. wird beschrieben, dass die genaue Ausbildung/Gründung der 
Verrohrung unbekannt ist. Es ist nicht vertretbar, dass an die Bieter in der 
Ausschreibungsphase das ingenieurtechnische Planungsrisiko übertragen 
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wird. Wir bitten Sie daher, einen aus Ihrer Sicht wahrscheinlichen Fall zu be-
schreiben, auf dem die Kalkulation aufgebaut werden kann. 
 
Zur Kalkulation der Position benötigen wir detaillierte Aussagen über: 
 

1. Lastannahmen mit Einzellasten zu allen Teilen der Konstruktion Unritz-
bachverrohrung 
 

2. Statische Unterfangungsleistungen, bitte geben sie genaue LV-Pos. 
für alle Unterfangungsleistungen nach Leistungsbeschreibung 
Menge und Einheit an. Bitte detaillierte Angaben Betonsorten, Be-
wehrung … 
 

3. Wie genau soll der Spezialverbau hergestellt werden, welche Lasten 
sind durch den Verbau aufzunehmen? 
 

4. Wie soll das GGG DN 500 eingebaut werden? Ausbildung einer Vor-
schubgrube? Wenn ja welche Abmessungen, welcher Verbau? 
 

5. In welchem Verfahren erfolgt der Bodenaushub. Die Rohrgraben-
tiefe beträgt ca. 3,50 m, in dieser Tiefe muss der Boden 3 m horizon-
tal ausgehoben werden. Welcher Saugbagger in welcher Größe 
wird dafür benötigt? Wie wird während des Bodenaushubes das 
Nachrutschen des Bodens und der Verrohrung gesichert? 
 

6. Mit welcher Bettung/Rohrumhüllung/Restverfüllung sollen die GGG-
Rohre verlegt werden. 
 

7. Da es sich um einen bergmännischen Vortrieb als Spezialleistung 
von ca. 5,5 – 6 m Länge handelt, sind wir als Straßen- und Tiefbauun-
ternehmen nicht auf diese Leistung eingerichtet. Bitte benennen Sie 
ein oder mehrere Spezialfirmen, die diese Leistungen ausführen. 

 
Da es sich hier um eine Vielzahl von Unklarheiten bezüglich der Untertunne-
lung des Unritzbaches handelt und Mitarbeiter der Bieter 3-4 m direkt unter 
dem Bachgerinne arbeiten sollen, melden wir bereits jetzt gegen die hier 
vorgesehene Art der Ausführung unsere Bedenken an. 
 
Wie bitten um die schriftliche Beantwortung aller Bieteranfragen bis zum 
16.4.25. 
 

Antwort Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Technologie zur Unterquerung der Unritzbach-Verrohrung wurde von ei-
nem offenen Neubau zum grabenlosen Rohrvortrieb angepasst. Vorbehalt-
lich der Ergebnisse bauseitiger Suchschachtungen ist davon auszugehen, 
dass die Kämpfer bis ca. 0,5 m u. Gewässersohle reichen. 
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Das alte Leistungsverzeichnis Bauteil 2 mit Datum vom 26.03.2025 wird für die 
Angebotsabgabe hiermit ungültig! 
 
Wir stellen Ihnen hiermit das aktualisierte Leistungsverzeichnis als DA83-Datei 
und als pdf-Datei mit Datum vom 16.04.2025 einschließlich der zugehörigen 
Planunterlagen zur Verfügung und fordern Sie auf, diese für die Angebots-
abgabe zu verwenden. 
 
Folgende Positionen des Leistungsverzeichnisses vom 26.03.2025 (alt) entfal-
len: 

- Pos. 2.2.1.9 Sicherung der Unritzbach-Verrohrung: 
- Pos. 2.2.2.5 Abwasserkanal GGG, DN 500 
- Pos. 2.2.2.13 Zulage Muffenbogen DN 500 GGG, 11,25° 
- Pos. 2.2.3.5 Dichtheitsprüfung Kanal DN 500 GGG 

 
Als Änderungen bzw. Ergänzungen gelten die im Zusammenhang mit dem 
Rohrvortrieb stehenden Leistungen: 
 

- Pos. 2.1.1.9 Kanalreinigung:  
 Korrektur Rohrmaterial 

- Pos. 2.2.1.1 Rohrgrabenaushub: 
 Entfall Benennung Grabenbreite DN 500 GGG 

- Pos. 2.2.1.2 Start- und Zielgrubenaushub u. -verfüllung, einschl. Ver-
bau, Aushubtiefe bis 4,50 m, HB A-B 
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.1.3 Werksplanung Statik Start- und Zielgrube 
 neue bzw. zusätzliche Position 

Beachte: die Zulagepositionen zum Rohrgrabenaushub gelten auch hierfür, 
siehe Vorbemerkung Aushub! 

- Pos. 2.2.2.8 Zulage Bogen PP, DN/OD 500 PP Abwinkelung 15 Grad 
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.2.16 Zulage Anbindung PP DN/OD 500 an PP DN/OD 500  
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.2.33 Schacht Xz21S050 (OZ unverändert): 
 Korrektur Ablaufquerschnitt/-material 

- Pos. 2.2.2.36 Schacht Xz21S060 (OZ unverändert): 
 Korrektur Seitenzulaufquerschnitt/-material 

- Pos. 2.2.6.1 Baustelleneinrichtung f. unterirdischen Rohrvortrieb 
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.6.2 Rohrvortrieb mit Schutzrohr DN 600 St zur Unterquerung 
der Unritzbach-Verrohrung 
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.6.3 Medienrohr Abwasserkanal PP, DN/OD 500 liefern 
 neue bzw. zusätzliche Position 

- Pos. 2.2.6.4 Medienrohr Abwasserkanal aus PP, DN/OD 500 in Mantel-
rohr DN 600 einziehen/schieben 
 neue bzw. zusätzliche Position 
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- Pos. 2.2.6.5 Ringraumverpressung 
 neue bzw. zusätzliche Position 

 
Folgende Pläne wurden angepasst und wurden im Ordner „Zeichnungen“ 
ausgetauscht: 

- Pl-eins_4-1_Lageplan-Trinkwasser_BA-1.pdf 
- Pl-eins_4-2_Lageplan-Trinkwasser_BA3+4.pdf 
- Pl-ESC_4-1_Lageplan-Kanalbau_BA-1.pdf 
- Pl-ESC_4-3_Lageplan-Kanalbau_BA-3-4.pdf 
- Pl-ESC_5-1_Längsschnitt_BA1+3.pdf 
- Pl-ESC_5-3_Längsschnitt_BA3+4.pdf 

 
Darüber hinaus hat es entsprechende Anpassungen in der Baubeschrei-
bung und in Vortexten ergeben.  
 
Die geänderte Baubeschreibung, o.g. Pläne sowie das gem. o.g. Punkten 
angepasste Leistungsverzeichnis werden mit der Version 2 der Vergabeun-
terlagen zur Verfügung gestellt. 
 
Hinweis: 
Sollte für die Angebotsabgabe das Leistungsverzeichnis Bauteil 2 mit Datum 
vom 26.03.2025 verwendet werden, wird Ihr Angebot von der Wertung aus-
geschlossen. 
 

 
Antwort/Hinweis-Nr. 3 
Datum 16.04.2025, 10:40 Uhr 
Frage Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
zu der Ausschreibung "Koordinierte Baumaßnahme August-Bebel-Straße in 
Chemnitz" mit der Vergabenummer ESC/25/B04 ergeben sich für uns fol-
gende Anliegen: 
 
Bieteranfrage 1 
Die Position 02.02.01.0009 zur Unterquerung der Unritzbach-Verrohrung ist 
nicht zielsicher kalkulierbar. Wir bitten um genauere Angaben welche Leis-
tungen in der Position zu kalkulieren sind und in welcher Technologie die 
Querung erfolgen soll. 
 
Bieteranfrage 2 
In der Position 02.02.02.0031 ist die Schachtbezeichnung zwischen Lang- und 
Kurztext unterschiedlich. 
 
Bieteranfrage 3 
Die Positionen 02.02.02.0032 und 0034 haben die gleiche Schachtbezeich-
nung. 
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Bieteranfrage 4 
Im Leistungsverzeichnis sind in einigen Positionen Anschlussleitungen DN250, 
300 und 500 beschrieben, diese Durchmesser sind auf den Leitungsplan 
nicht zu finden. Bei welchen Hausanschlüssen kommen diese Durchmesser 
zum Einsatz? 
 
Wir bitten um Aufklärung. 
 
Vielen Dank im Voraus. 
 

Antwort Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Ihre Bieteranfrage mit den Teilen 1 bis 4 beantworten wir wie folgt: 
 

(1) Pos. 2.2.1.9 (LV mit Stand vom 26.03.2025) 
 Siehe Beantwortung Bieteranfrage 2 

 
(2) Pos. 2.2.2.31, Schachtbezeichnung 
 Die Angaben aus dem Langtext sind maßgebend. Dies betrifft sowohl 
die Schachtbezeichnung Xz20S010 als auch die Absturzhöhe bis 2 m. 
 
(3) Pos. 2.2.2.32 und Pos. 2.2.2.34, gleiche Schachtbezeichnungen 
 Die Schachtbezeichnung der Position 2.2.2.34 lautet Xz22040. Die 
Schachtbezeichnung der Position 2.2.2.32 ist korrekt. 
 
(4) Anschlussleitungen DN 250, DN 300 und DN 500 
 DN 250 zulaufseitig zum Schacht Xz20S010 (Bauabschnitt 2, 
Anschlussleitung Altbezeichnung ABZ Wz91-1) 
 DN 300 zulaufseitig zum Schacht Xz20S010 (Bauabschnitt 2, 
Anschlussleitung Altbezeichnung ABZ Wz92-1) 
 DN 500 zulaufseitig zum Schacht Xz22040 (Bauabschnitt 1, 
Anschlussleitung Altbezeichnung ABZ Xz2289-1) 

 
 

Antwort/Hinweis-Nr. 4 
Datum 16.04.2025, 11:17 Uhr 
Frage Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
auf Grund der umfangreichen Änderungen gem. ihrem Nachschreiben 
müssen div. Anfragen an Lieferanten / NUN versandt werden. 
Auf Grund der Osterfeiertage / Maifeiertag / Urlaub wird eine so kurzfristige 
Bearbeitungszeit nicht ausreichen. 
 
Wir bitten um Verschiebung des Submissionstermines auf ca. 08.05.2025. 
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Antwort Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Angebotsfrist sowie der Eröffnungstermin werden auf den 08.05.2025, 
10:00 Uhr verschoben. Die weiteren Termine bleiben hiervon unberührt. 
 
Die Vergabeunterlagen sowie die Bekanntmachung wurden dementspre-
chend angepasst und in der Version 3 der Vergabeunterlagen über den 
Vergabemanager zur Verfügung gestellt. 
 
Weitere Änderungen erfolgten in der Version 3 nicht. 
 

 
Antwort/Hinweis-Nr. 5 
Datum 16.04.2025, 11:57 Uhr 
Frage Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
auf Grundlage Ihrer Beantwortung der Bieteranfrage wurden umfangreiche 
Änderungen im Bauteil 2 (Unritzbachverrohrung) vorgenommen. 
 
Ihrerseits wurde die Technologie im Bauteil 2 von offener Bauweise in gra-
benlosen Vortrieb geändert. Dies hat umfangreiche Auswirkungen auf die 
Kalkulation und der Arbeitsaufwand erhöht sich dadurch erheblich. Die Leis-
tungen des Rohrvortriebes sind Spezialleistungen, die wir bei Nachunterneh-
men anfragen müssen. 
 
Durch die Osterfeiertage und der kurzen Frist von sechs Arbeitstagen bis zum 
geplanten Submissionstermin, ist das Einholen von Nachunternehmerange-
boten sowie deren Auswertung zu kurzfristig. 
 
Da auch am 1. Mai ein Feiertag ist und viele Unternehmen am 2. Mai ge-
schlossen haben, bitten wir um Verlegung des Submissionstermins auf den 
07. Mai. 2025. 
 
Wir bitten um kurzfristige Information bis zum 17.04.2025 um 10:00 Uhr. 
 

Antwort Siehe Beantwortung Bieterfrage Nr. 4 
 

 


